Zeitschrift: Zurcher lllustrierte

Band: 9 (1933)
Heft: 23
Rubrik: Ratsel

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.11.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Nr. 23

Silbenritsel

Aus den Silben:
ai - ak - ar - bi - che - cho- da - dam - dau-de-di-di-di-e - e1 -
eng - er- eu - fas - fek - go - hel -i - land - land - lau - ler - li - lu - mie -
na - ne ~no - nu - nulf - on - ot - po - rah - ral - re - re-rew-ri-sa-
sa - sal - son - span - ste - stulf - tal - tel - ti - to - t0 - u-um - vid -
wach - ward - zil sind 24 Wérter von nachstehender Bedeutung zu
bilden, deren Anfangs- und Endbuchstaben, von oben nach unten
gelesen, ein Sprichwort ergeben. ch = 1 Buchstabe. Die Worter
bedeuten :

1. Oper von Meyerbeer S
2. Ungarischer Weinort

&

Gegenwirkung

Deutsche Nordsee-Insel
Bayrischer Stammesherzog
Vorstadt von Berlin i
Salzwerk B iy SRS
Oesterreichisches Alpental
Hiihnervogel it okl

S 0 ® N o w »

Geisteskranker

. Schiffskellner b

12. Naturwissenschaft e &
13. Schwiegersohn

14. Nebenflufl der Weichsel
15. Luftsprung

16. Kirchengesang ¥ o :

. Langobardenkénig g B e

~

18. Europiisches Inselreich S
19. Hausfront
20. Amerikanischer Erfinder =

21. Speisesaal eines Klosters

22°

23.
24.

Ehemaliger deutscher Flotten-
stiitzpunke in der Siidsee

Land in Afrika
Biblischer Konig

ZURCHER ILLUSTRIERTE

RATSEL

Magische Treppe

(e R

Die Buchstaben :
a-a-a-a-a-a-a-a-a-d-d-d-d-d-d-e-c-e-c-e-g-g-
i-i-i-k-k-m-m-n-n-0-0-0-r-r-r-r-r-r-s-s-s-
t-t-t- sind so in die Felder der Figur einzusetzen, dafl die ent-
sprechenden waagrechten und senkrechten Reihen die gleichen
Worter von nachstehender Bedeutung ergeben:

1. Gebiet in Asien, 2. Stadt in Thiiringen, 3. Minnl. Vorname,
4. Gefihrte, 5. Ansprache, 6. Hafenstadt in Siidarabien, 7. Zahn-
arzt, 8. Nebenflufl der Donau, 9. Graupe aus Palmenmark, Sup-
peneinlage, 10. Futterbehiler.

-

Homogramm

Nach Ordnen der Buchstaben :
a-a-a-e-e-f-f-k-k-k-k-n-
i B s A T I T T G AR 4
ergeben dic waagrechten und senk-
rechten Reihen

1. Religionsbuch
2. Minnlicher Vorname
3. Gefifl

—

739

Kastenritsel
C|H
H
C i H
H
H
C|H

Dic Buchstaben :
a-d-e-e-e-e-e-f-f-i-i-i-i-k-n-n-r-r-r-r-s-t-
t-t-t-u-u-u-w-z sind so-in die Figur einzuseten, dafl sich
waagrecht Worter folgender Bedeutung ergeben:

1. Geheimzeichen, 2. Romantischer Maler, 3. Maschinenbau-
wissenschatt, 4. Balladengestalt von Schiller, 5. Hollindische Stadt,
6. Stadt in der Schweiz.

Tauschritsel
Lehne - Mahl - Barke - Bann - Hafl - Rahm - West - Rasse - Taste -
Wind - Hase - Haut - Fis - Wirt - Greis - Trog - Kohle - Weile.

Durch Umtausch je eines Buchstabens in obenstehenden Wortern
sind andere Hauptwaorter zu bilden. Die neuen Buchstaben, anein-
andergereiht, ergeben cinen kaufminnischen Begriff.

*

Losungen aus Nr. 22

7.Tacere, 8.Oper, 9. Adam, 10. Kur-
Kume, 11. Navarra, 12. Gaba, 13.Be-

Silbenritsel :

- g“f“ = ;““;1 bel, 14. Elise, 15. Ungarn, 16, Nivose,
e §2ueeh 17. Radi, 18. Olive, 19. Neander,
3. Réaumur 12. Niederlande T

4. Weberei 13. Innsbruck 20: Nepal.

5. Isel 14. Cognac Senkrecht: 21. Pinte, 2. Manie,
6 15. Heerlen . 22 Jericho, 23. Leo, 24. ngun
7 16. Tiibingen 5. Nikia, 25. BLn 6. Epikur, 26.Vi-
8. Eiche 17. Diemel per, 8. Omega, 27. Damnabel, 11. Na-
9. Unhoflichkeit 18, Jura bel, 28. Rayegarn, 29. Banause, 13. Be-

Der Wille und nicht die Gabe
macht den Geber
Silben-Kreuzwortritsel :

Waagrecht: 1. Pipin, 2. Malaje,
3.Tetanie, 4. Riga, 5. Niobe, 6. Echo,

leg, 14. Eboli, 30. Seni, 15. Undine,
31. Vokal, 18. Oder, 32. Vene.
Zifferblattritsel :

Berg, Er, Ergo, Odem. Dem, Emu,
Mus, Stab

Vorzeitiges Ermﬁclen, Schmerzen im Rist, Ballen, STiabre) Sobraafeeiibe  feter. alid
liher Menjdenfinder jpridht aus
diefem Bild. Fiivwabr bdie finnigjte
Friiblingsfeier, wenn Hery und
Ginne nady der Hobe ftreben! E€s
ift etwas Sdyones, {ich naturverbun=
den 3u fiiblen. Darum biete man
alles auf, dafy die daraus jpriefzende
verjlingende Kraft feinen Gcbabcr_\
crleide. Die verftandige Frau weip
bdiefe Forderung 3u erfiillen. Alles,
was ibr torperlidh-jeelijdes Gleich
gewidt ftort und ibr Auferes beein-
trddytigt, balt fie fern. 3n tritijden
Seiten 3. B. madt fie nidht den
Sebler, {idh veralteter MDethoden
3u bedienen. Durd) Anwendung der
Reform=Damenbinde ,Eamelia”
bleibt fie {tets auf der Hobe. HUnficdher- |

Hﬁhneraugen 53 Verl(rﬁmmte Zehenetc. sindalles An-
zeichen von FuBlleiden, die Sie mit Scholl’s Spezia[if
taten verhdten oder korrigieren konnen. Fafle, die
der Sghu[’xmod_e ausgesetzt sincl, und trotzdem den
Anforderungen des tég[ichen Lebens standhalten
massen, bedurfen unbedingtsorgfaltiger Pflege. Las=

sen Sie sich aberhre Fafle beraten bevor eszuspatist!

Scholl's Fuflpflege=System, welches aus vielen er=
probten und bewdhrten Spezialitdten zusammen=
gestellt ist, schlieft auch ein sorgfaltiger «Dienst am
Ful» ein, d.h. unsere Experten stehen jederzeit zur

beit, Verlegenbheit und Bejdywerden
find fiiv fic unbefannte Dinge. Han
deln Gie aud jo, verebrte Lejerin!

Scholl's Toe Flex bringt dic ver=
kriimmte grofie Zehe wieder in
die normale Lage zuriick, und
korrigiert auch den Ballen. In 3
GroB. erhaltL Fr. 2.75 p. Stick.

Scholl’s Foot=Eazer, dic leichte,
federnde Full=Stitze fir mide
und schwache Fiifle. Sie ver=
_ schafft dauernde Linderung
und Besserung und kann unf
merkt in jedem Schuh sctragen
werden. Fr. 16— das Paar.

Lassen G su:h bei uns beraten und verlangen Sie die reich

Beobachtung jedes einzelnen Falles und zur Nach~
kontrolle unsern Kunden zur Verfiigung. Durch diesen
nachtraglichen «Diensts, den wir unsern Kunden
leisten, wird das Scholl=System zu etwas Ganzem.

Keine zwei Fiile sind gleich. Darum ist es
unser Prinzip, von iec‘em Fufl einen Ab-
druck auf Scholl's Pedograph anzufer=
tigen, bevor die in Frage kommende
Spezialitat empfohlen oder angepafit
wird. Dieser Abdruck wird jedermann
gratis und unverbindlich ausgeh&ndist

illustrierte
Gratis-Broschiire «Die Pflege der Fifes. Bedienung in separater Kabine.

Scholl's FuBpflege, BahuhofstraBe73, Ziirids |

Halten Sie den Blid geridytet nad -
der Hobe des menjchlidhen Lebens! g

in leichter Kleidung. glénzend

Der ,,Camelia“-Giirfel picic! 4o Volendetse in

+ Vicle Logen feinster, flaumiger , Camelia~Watfe

,,Camella e"“l“ ﬂ“c WEIISdIC. (aus Zellstoff, doher hochsie SaugShigkelt mit
cloh, Schutz vor allen erdenklichen Beschwer-

LTl G Abgemndelc Ecken, folglich vorz0gliche Pabform. Keine Verlegenhell, auch
Eigene, modernste Fabrik.
:m Selden-Froﬁo-ﬁummt Fr.1.75

s Fr.1.75

des und beschwerdeloses Tragen. Grofte Bewegungsfretheit.

L
Die ideale
Reform-Damen-
binde / Einfachste
und diskrete

+ Vernichtung

Acﬂteu&eauﬂdw“aue&hadddpackunq’

Erhéltlich in allen chla chéften.Wo nicht, B urch :
Camelia-Depot Wilhelm Tr&ber, Bassersdorf b. Ziirich. Tel 935 111

Aus Baumwollgummi

warnung 200 Nur,Camelia“ ist ,,Cﬂlllﬂiﬂ“

Fr.1.35

»Camelia - Spezial
Schachtel, 5 St. Fr. -.75
LPopulér® Schadhtel

10 Stlick e, 175!
JReguldr~ Schachtel

12 Stk R 275
LExtrastark” Schachtel
12 Stlick . Fr.3—

Reisepadkung
5 Einzelpadk.  Fr. 1.50




	Rätsel

